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Betreff 

Elan gGmbH 
hier: Eröffnungsbilanz zum 01.07.1997, Jahresabschlüsse zum 31.12.1997, 1998, 1999, 

2000, 2001 und 2002 sowie Lageberichte für das Rumpfgeschäftsjahr 1997 und für die 
Geschäftsjahre 1998 bis 2002; 
Bestellung des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2004; 
Änderung in der Zusammensetzung der Geschäftsführung; 
Bereitstellung außerplanmäßiger Haushaltsmittel 
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A. Der Stadtrat ermächtigt den Oberbürgermeister zur Beschlussfassung in der 
Gesellschafterversammlung der Beschäftigungs- und Qualifizierungsgesellschaft im 
Dienstleistungsbereich – ELAN – Einsteigen, Lernen, Arbeiten, Neuorientieren gGmbH 
wie folgt: 

1. Rumpfgeschäftsjahr 1997 

1.1. Der von Herrn Wirtschaftsprüfer Dr. Johann Pentenrieder, München, geprüfte 
und mit dem eingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss 
zum 31.12.1997 wird festgestellt. 

1.2. Die mit 17.931,66 DM bzw. 9.168,31 € im Rumpfgeschäftsjahr 1997 aufgrund 
§ 6 Abs. 6 des Gesellschaftsvertrags ausgewiesene und seitens der Stadt Fürth 
zu leistende Verlustübernahme wird verrechnet mit Forderungen, die die 
Alleingesellschafterin zum Zeitpunkt des Gesellschafterbeschlusses gegen die 
Beschäftigungs- und Qualifizierungsgesellschaft im Dienstleistungsbereich – 
ELAN – Einsteigen, Lernen, Arbeiten, Neuorientieren gGmbH hat. 

1.3. Der Geschäftsführung wird für das Rumpfgeschäftsjahr 1997 Entlastung erteilt. 

2. Geschäftsjahr 1998 

2.1. Der von Herrn Wirtschaftsprüfer Dr. Johann Pentenrieder, München, geprüfte 
und mit dem eingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss 
zum 31.12.1998 wird festgestellt. 

2.2. Die mit 56.101,15 DM bzw. 28.684,06 € im Geschäftsjahr 1998 aufgrund § 6 
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Abs. 6 des Gesellschaftsvertrags ausgewiesene und seitens der Stadt Fürth zu 
leistende Verlustübernahme wird verrechnet mit Forderungen, die die 
Alleingesellschafterin zum Zeitpunkt des Gesellschafterbeschlusses gegen die 
Beschäftigungs- und Qualifizierungsgesellschaft im Dienstleistungsbereich – 
ELAN – Einsteigen, Lernen, Arbeiten, Neuorientieren gGmbH hat. 

2.3. Den Mitgliedern der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 1998 
Entlastung erteilt. 

3. Geschäftsjahr 1999 

3.1. Der von Herrn Wirtschaftsprüfer Dr. Johann Pentenrieder, München, geprüfte 
und mit dem eingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss 
zum 31.12.1999 wird festgestellt. 

3.2. Die mit 64.517,32 DM bzw. 32.987,18 € im Geschäftsjahr 1999 aufgrund § 6 
Abs. 6 des Gesellschaftsvertrags ausgewiesene und seitens der Stadt Fürth zu 
leistende Verlustübernahme wird verrechnet mit Forderungen, die die 
Alleingesellschafterin zum Zeitpunkt des Gesellschafterbeschlusses gegen die 
Beschäftigungs- und Qualifizierungsgesellschaft im Dienstleistungsbereich – 
ELAN – Einsteigen, Lernen, Arbeiten, Neuorientieren gGmbH hat. 

3.3. Den Mitgliedern der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 1999 
Entlastung erteilt. 

4. Geschäftsjahr 2000 

4.1. Der von Herrn Wirtschaftsprüfer Dr. Johann Pentenrieder, München, geprüfte 
und mit dem eingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss 
zum 31.12.2000 wird festgestellt. 

4.2. Die mit 209.323,67 DM bzw. 107.025,49 € im Geschäftsjahr 2000 aufgrund § 6 
Abs. 6 des Gesellschaftsvertrags ausgewiesene und seitens der Stadt Fürth zu 
leistende Verlustübernahme wird verrechnet mit Forderungen, die die 
Alleingesellschafterin zum Zeitpunkt des Gesellschafterbeschlusses gegen die 
Beschäftigungs- und Qualifizierungsgesellschaft im Dienstleistungsbereich – 
ELAN – Einsteigen, Lernen, Arbeiten, Neuorientieren gGmbH hat. 

4.3. Den Mitgliedern der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2000 
Entlastung erteilt. 

5. Geschäftsjahr 2001 

5.1. Der von Herrn Wirtschaftsprüfer Dr. Johann Pentenrieder, München, geprüfte 
und mit dem eingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss 
zum 31.12.2001 wird festgestellt. 

5.2. Die mit 228.841,26 DM bzw. 117.004,69 € im Geschäftsjahr 2001 aufgrund § 6 
Abs. 6 des Gesellschaftsvertrags ausgewiesene und seitens der Stadt Fürth zu 
leistende Verlustübernahme wird verrechnet mit Forderungen, die die 
Alleingesellschafterin zum Zeitpunkt des Gesellschafterbeschlusses gegen die 
Beschäftigungs- und Qualifizierungsgesellschaft im Dienstleistungsbereich – 
ELAN – Einsteigen, Lernen, Arbeiten, Neuorientieren gGmbH hat. 

5.3 Den Mitgliedern der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2001 
Entlastung erteilt. 

6. Geschäftsjahr 2002 

6.1. Der von Herrn Wirtschaftsprüfer Dr. Johann Pentenrieder, München, geprüfte 
und mit dem eingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss 
zum 31.12.2002 wird festgestellt. 
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6.2. Die mit 27.748,86 € im Geschäftsjahr 2002 aufgrund § 6 Abs. 6 des 
Gesellschaftsvertrags ausgewiesene und seitens der Stadt Fürth zu leistende 
Verlustübernahme wird verrechnet mit Forderungen, die die 
Alleingesellschafterin zum Zeitpunkt des Gesellschafterbeschlusses gegen die 
Beschäftigungs- und Qualifizierungsgesellschaft im Dienstleistungsbereich – 
ELAN – Einsteigen, Lernen, Arbeiten, Neuorientieren gGmbH hat. 

6.3. Den Mitgliedern der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2002 
Entlastung erteilt. 

7. Geschäftsjahr 2004 

Herr Wirtschaftsprüfer Dr. Johann Pentenrieder, München, wird zum Abschlussprüfer 
für den Jahresabschluss zum 31.12.2004 und den Lagebericht für das 
Geschäftsjahr 2004 der Beschäftigungs- und Qualifizierungsgesellschaft im 
Dienstleistungsbereich – ELAN – Einsteigen, Lernen, Arbeiten, Neuorientieren 
gGmbH gewählt. Die Prüfung hat sich auch auf die Ordnungsmäßigkeit der 
Geschäftsführung und der wirtschaftlichen Verhältnisse nach § 53 Abs. 1 HGrG zu 
erstrecken. 

8. Laufendes Geschäftsjahr 

Herr Manfred Hofmann, der am 19.02.1998 von der Gesellschafterversammlung zum 
weiteren alleinvertretungsberechtigten Geschäftsführer bestellt worden war, wird 
hiermit abberufen. 

B. Der Stadtrat beschließt des Weiteren: 

Zum Ausgleich der nicht im Haushaltsplan veranschlagten Restzahlung von 
146.450,00 € auf den Betriebskostenzuschuss 2002 sowie der ebenfalls nicht 
veranschlagten Verlustausgleichszahlungen, dies sind für das Rumpfgeschäftsjahr 1997 
sowie für die Geschäftsjahre 1998 bis 2002 insgesamt 322.618,59 €, werden 
außerplanmäßige Haushaltsmittel in Höhe von 469.068,59 € ohne konkrete Deckung 
genehmigt.  

 

II. Eintrag in die Niederschrift SP-Nr.  

III. POA/SD  zur Fertigung von Abdruck(en) ohne Anlagen für  
RpA und Elan gGmbH 
 

IV. Ref. II/Käm 

Fürth, 28.06.2006  
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